
Beschlussvor lage

Bera tungs fo lge

An lagen

Gremium Sitzungstermin Öffentlichkeit Zuständigkeit

Bau- und
Umweltausschuss

12.03.2026 Ö Beschlussfassung

N = nichtöffentliche Sitzung, Ö = öffentliche Sitzung

Verhand lungsgegens tand

Radweg Adelhausen-Maulburg, Transport und Abfuhr belasteter
Boden

Besch lussvorsch lag

Der Bau- und Umweltausschuss beschließt die Vergabe der Transport- und Abfuhrleistung
von belastetem Boden, bei der im Verhandlungsgegenstand genannten Maßnahme an die
Firma Remex SüdWest GmbH, Christaweg 14, 79114 Freiburg, zu einem geprüften
Angebotspreis von 267.393,00 Euro brutto.

Die Stadt Rheinfelden (Baden) vergibt die Leistungen federführend auch im Namen der
Gemeinde Maulburg und des Regierungspräsidiums Freiburg.

KEV 222

Bereich | Amt Vorlagen-Nr. Anlagedatum

Amt für Straßen & Tiefbau 66/03/2026 05.02.2026
Verfasser/in Aktenzeichen

Breuer, Karsten



Seite 2 von 3

I n te rne Prü fung

1. Wirkungskreis des Beschlusses
Freiwillige Aufgabe
Weisungsfreie Pflichtaufgabe
Pflichtaufgabe nach Weisung (Weisungsaufgabe)

2. Finanzielle Auswirkungen
2.1 Der Beschlussvorschlag hat unmittelbar finanzielle Auswirkungen

ja, in Höhe von

Eine Kostenübernahme erfolgt durch das
RP Freiburg

267.393,00 € nein

2.2 Der Beschlussvorschlag erzeugt langfristige Folgekosten
ja, in Höhe von jährlich nein

Erläuterung:

2.3 Die benötigten Mittel stehen im Haushalts-/Wirtschaftsplan zur Verfügung
im laufenden Haushaltsjahr

ja nein

in der mittelfristigen Finanzplanung
ja nein

unter der Kostenstelle

Kostenübernahme RP Freiburg = 267.393,00 €

I54100060074

2.4 Beteiligung der Stadtkämmerei
ja nein

Erläuterung:

3. Personelle Auswirkungen
ja nein

Erläuterung:

Das Hauptamt wurde bei der Erstellung des Beschlussvorschlags beteiligt:

ja nein

4. Klimarelevanz/ Auswirkungen auf den Klimaschutz

keine negativ positiv

Erläuterung



Seite 3 von 3

Er läu te rungen

Das Projekt Radweg Adelhausen-Maulburg wird finanziert vom RP Freiburg und liegt auf den
Gemarkungen Rheinfelden und Maulburg. Bei der Realisierung der Maßnahme wurde
deutlich, dass es Verschiebungen bei der Massenzuordnung gibt. D.h. konkret, dass anhand
der Bodenerkundungen in der Ausschreibung davon ausgegangen wurde, dass wir ca.
7.500 m³ Oberboden gewinnen, zwischenlagern und etwa 6.530 m³ vor Ort wieder andecken
können. Ca. 970 m³ hätten abgefahren werden sollen.

Nach dem Abtrag des Oberbodens und dem Auswerten der Vermessungsdaten wurde
festgestellt, dass die Gesamtmasse, des abzutragenden Oberbodens etwa 2.000 m³ weniger
ist. Hierdurch erhöht sich automatisch der Abtrag des Unterbodens um 2.000 m³. Diese
2.000 m³, sowie weitere ca. 800 m³ Boden konnten in der Örtlichkeit nicht wiederverwendet
werden und wurden vorsorglich auf Belastungen untersucht. Das Ergebnis hat gezeigt, dass
der Aushub belastet ist und aufgrund der Höhe der Belastung auch nicht mehr eingebaut
werden darf.

Nachdem dieser weitere Umstand bekannt war, hat uns die ausführende Firma ein
Nachtragsangebot für die Entsorgung über 365.704,85 € (brutto) vorgelegt. Nach
Rücksprache und in Abstimmung mit dem Regierungspräsidium wurde sich darauf geeinigt,
diese Leistung eigenständig auszuschreiben und nicht direkt an den ausführenden
Unternehmer zu vergeben. Das vorliegende Ergebnis hat nun, unter Hinzunahme der
Ausschreibung für das Laden (Ergebnis 26.366,08 € brutto) gezeigt, dass wir mit diesem
Weg einen Vergabeerfolg bzw. Kostenreduzierung über 71.945,77 € erreichen konnten.

Die Dienstleistung wird an die Firma Remex SüdWest GmbH, zum Angebotspreis von
267.393,00 Euro einschl. MwSt. vergeben.

Der Transport- und die Entsorgung wurden Beschränkt ausgeschrieben. Es wurden 5

Angebotsanfragen verschickt und 3 Angebote fristgerecht eingereicht. Die

Angebotseröffnung erfolgte am 26.02.2026.

Erforderliche Ausschlüsse aus formalen Gründen: Keine.

Anzahl der Nebenangebote: Keine.

Die Angebote wurden sachlich, fachlich und rechnerisch geprüft, die geprüften

Angebotssummen sind im Preisspiegel dargestellt:

Günstigster annehmbarer Anbieter ist die Firma Remex SüdWest GmbH.

Die Firma ist der Stadtverwaltung bekannt.
Die Firma war der Stadtverwaltung bisher nicht bekannt, jedoch präqualifiziert.
Die Firma war der Stadtverwaltung bisher nicht bekannt, die vorgelegten Nachweise /

Referenzen wurden geprüft.

Gegen eine Beauftragung bestehen keine Bedenken.

Rang Bieter Firmensitz Summe brutto Rang %

1. Remex SüdWest GmbH
Christaweg 14, 79114
Freiburg

267.393,00
100%

2. Bieter 301.284,20 113 %

3. Bieter 336.576,22 126 %


